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Saison-Ende: Abschlussabende in allen Teams: 
Es ist Zeit, Danke und Adieu zu sagen: 

Persönliche Erlebnisse rund ums entscheidende letzte Spiel FCL 
1- FC Thalwil 2. Ein kollekNves Ausrutschen im Fünfer – und der 
Ball landet in der 90 min zum 2:1 unten links im Langnauer Tor. 
Nichts passiert, dachten wohl alle und begann in Gedanken das 
Bier oder den Champagner aus dem Kühlschrank zu holen, um 
zusammen den Klassenerhalt zu feiern. PrakNsch mit dem 
Schlusspfiff in der 95. min ereignete sich das Unglaubliche: Mit 
einem letzten «Verzweiflungsschuss» traf ein Spieler vom FC 
Thalwil zum 2:2, was für uns den AbsNeg bedeutete, da Wollerau 
sein Spiel (überraschend) gewonnen habe. Zuerst der Schock, 
Sprachlosigkeit, dann: Das Wunden lecken im Team, im Staff, im 
Vorstand und im Zuschauerraum begann…

Die letzte Ausgabe des FCL-NewsleSer mit den Berichten vom Schüeli  ist bei 
vielen gut angekommen - wenn er nicht gerade (bei andern) wieder im Spam 
gelandet ist. Wann meldest du deine Meinung?

Thema der Woche
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Rund 40 Mitglieder trafen sich am Freitagabend 
zur 106. Generalversammlung des Vereins. Die 
Versammlung stand im Zeichen des Abs]egs und 
des Abschieds – nahm jedoch auch Schwung für 
die neue Saison auf! Ein Pizza-Buffet in der «3. 
Halbzeit» rundete den Abend und die Saison 
kulinarisch ab.
Pünktlich um 20 Uhr eröffnete Präsident Giorgio 
Jeni die Versammlung an diesem lauen 
Sommerabend – einem WeSer, das wohl einige 

Mitglieder zu «alterna]ven Ak]vitäten» verleitet haSe. Die ersten 
Traktanden wurden zügig behandelt; die Spannung galt den 
Jahresberichten.
Giorgio Jeni begann. Um die Gefühlslage treffend zu beschreiben, 
zeigte er die Folie «UAAZ» – keine neue UNO-Organisa]on, sondern 
schlicht die Abkürzung für: Unglücklichster Abs]eg aller Zeiten. 
Unglaublich, was sich da in der letzten Sekunde der 95. Spielminute 
des letzten Meisterschalsspiels alles gegen den FCL bzw. das 
Fanionteam verschworen haSe... Es como es – es ist, wie es ist. Wir 
blicken mit neuer Hoffnung nach vorne!
Diese Zuversicht unterstreicht auch Sportchef Mar]n Jud in seinem 
Votum. Für die kommende Saison wartet der Verein mit einem neuen 
1.-Mannschals-Trainer, einer starken Juniorenabteilung inklusive 
neuem Mädchenteam sowie einem neuen Cb-Team auf.
Autor Bernhard Schneider gibt Einblick in unsere 
Kommunika]onskanäle: Über 1000 Aufrufe für den «Schüeli»-Flyer auf 

Mit der GV in die wohlverdiente Sommerpause

Facebook und monatlich 
über 4200 Zugriffe auf der 
Homepage (Schüeli-
Berichte und spannende 
Spielberichte der Ak]ven) 
s]mmen posi]v. Auch der 
neue NewsleSer kommt 
gut an – ausser dort, wo er 
im Spam-Ordner landet!
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Infrastruktur-Leiter Lars 
Christensen berichtet 
über neue Regelungen 
während der Saison – 
etwa bei der 
Materialbestellung – 
und informiert über die 
nächsten SchriSe im anspruchsvollen Projekt «Platzsanierung». Eine 
Herkulesaufgabe, die da auf uns zukommt.
Finanzchef Stephan Dietrich zeigt auf: Die finanzielle Lage ist angespannt – 
aktuell übersteigen die Ausgaben die Einnahmen. Als Ausweg schlägt der 
Vorstand eine Erhöhung der Mitgliederbeiträge bei den Junioren vor. Diese 
wurden zuletzt 2017 angepasst und liegen nun – auch nach der Erhöhung – 
im DurchschniS des SFV. Dem Vorschlag wurde zuges]mmt.

Verabschiedungen:
Mar]n Jud würdigt Jeton Ibrahimis langjähriges Engagement, 
Präsident Giorgio verabschiedet ihn herzlich mit guten Wünschen, 
einem edlen Tropfen und einem von allen unterschriebenen Trikot 
in seinen nächsten LebensabschniS – leider ohne FCL. Grosser 
Applaus begleitet den Trainer zurück auf den Platz.
Sandro Brunner – «der ewige Torwart» – wird nach 25 Jahren 
Vereinstreue zum Freimitglied ernannt. Ein grosser Dank geht auch 
an Vici und seine Eltern für die engagierte Clubhaus-Führung. 
Einzige Schwäche: Nur bei m Anblick von SSC-Napoli- oder Juve-
Trikots reagiert er auch nach vielen Jahren Erfahrung noch immer 
leicht allergisch...
Wahlen:
Der gesamte Vorstand stellt sich zur Wiederwahl – und wird 
bestä]gt. Präsident Giorgio Jeni wird mit grossem Applaus im Amt 
bestä]gt. Er wünscht dem Verein eine erfolgreiche neue Saison – 
ein Wunsch, dem sich alle Mitglieder gerne anschliessen. Wir 
sehen uns also mit aufgeladenen BaSerien, neuem Schwung im 
August auf der SihlmaSe wieder!
Vorher geniessen wir aber noch ein gutes Stück Pizza und 
schwelgen beim gemütlichen Zusammensein in alten 
Erinnerungen. Gell,Trainer Bekim.
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Am Wochenende vom 20.-22. Juni 2025 nahm das C Team am 
Germany Cup 2025 in München teil. Wir fuhren am FreitagmiSag 
nach München los und kamen um ca. 18:00 Uhr in der 
Jugendherberge in Dachau an. Nach dem Beziehen unserer Zimmer 
gingen wir in einem nahen gelegenen italienischen Restaurant 
essen. Wir bereiteten uns mit langem Wachbleiben gut auf den 
nächsten Tag vor!
Nach einem leckeren Frühstück fuhren wir auf das Vereinsgelände 
vom FC Phönix Schleissheim, auf dem das Turnier staqand. Wir 
verloren das erste Spiel deutlich mit 5:0. Doch wir brauchten das 
Spiel, um aufzuwachen und danach besser zu spielen. Das spiegelte 
sich im zweiten Spiel wider, welches wir mit 3:0 gewonnen haben. 
Im letzten Spiel konnten wir ein hart umkämples 1:1 über die Zeit 
reSen. Dadurch qualifizierten wir uns für die Spiele um Platz 1-4. 
Nach einer kurzen NachmiSagspause in der Jugendherberge fuhren 
wir zum Soccer Golf. Dort konnten wir auf 18 Bahnen unser Können 
beweisen. Das beste Ergebnis unseres Teams waren 73 Schüsse. Wir 
haben so lange gespielt, dass wir fast das Abendessen verpasst 
haben. Als wir dieses gegessen haSen, blieben wir noch länger 
wach als am Vortag. 
Nach einer zu kurzen Nacht und einem ausgiebigen Frühstück 
machten wir uns auf den Weg zum Fussballplatz. Dort 
angekommen, bestriSen wir ein spontanes Freundschalsspiel, um 
wach zu werden,  gegen die tschechische Mannschal, deren 
Gegner nicht aufgetaucht ist. Den Halbfinal verloren wir nach einer 
guten Startphase. So spielten wir im letzten Spiel um Platz 3. 

Turnierbericht : Die  C Junioren in  München-Dachau
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Dieses verloren wir nach einem zu frühen Abpfiff und 
einer Weiterführung des Spiels leider auch noch. Nach 
der Siegerehrung fuhren wie nach einem super- 
spannenden und schönen Wochenende glücklich nach 
Hause. ( Die Jugi hat es auch „überlebt“. Anm. der 
Redak]on)
Ein herzliches Dankeschön geht an den Vorstand des FC 
Langnau am Albis, der unseren Ausflug mit einem  
Zustupf überhaupt ermöglicht hat und an den Trainer Rolf 
Herrmann, der uns dieses Erlebnis mit seinem Einsatz erst 
ermöglicht hat.
Leon SteSbacher, C- Junior
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und ja: Keep on kicking, FCL…zum WiederaufsNeg… let’s go!
Wir danken der treuen Leserschal und den treuen Zuschauer*innen 
auf der SihlmaSe— und wünschen allen einen wunderschönen 
Sommer- auf Wiedersehen ! Der Vorstand
Und aus dem „Darknet“ bereits das: 



Unsere Inserenten  freuen sich auf euren Besuch:


